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Name: Datum:

1. Katharinas Tag! So ein Stress!! Erganze den Text richtig:

Heute ist Montag. Katharina hat erst um (a). Unterricht.

Um (b) kommt die Mutter und sagt: ,Katharina, steh auf!

Du (mUssen) zur Schule gehen!” Katharina wacht auf und

sagt: ,Aber Mama, heute habe ich nur drei Stunden (c).

Der Unterricht beginnt erst um (d).* ,OK," sagt die Mutter,

,Du darfst noch ein bisschen schlafen”.

Das Madchen schlaft weiter. Um (e) wacht sie plétzlich

auf. ,Was?! Es ist schon so spat! Meine Gite! Ich

(mussen) schnell machen. Sie zieht die Hose und das T-Shirt an, trinkt Kakao, putzt

die Zahne und um (f) lauft sie zur Schule.

(9) um (h) ist sie wieder zu

Hause. Die Mutter kocht Spaghetti mit Tomatensole. ,Lecker!®, sagt Katharina. Um

(i) isst sie und um j) hat sie

Gitarrenunterricht. (k) hat sie immer viele Aktivitaten.

() isst sie eine Suppe, sieht ein bisschen fern und um

(m) geht sie ins Bett.

2. Lies den Text noch einmal durch. Ergénze R (richtig) oder F (falsch):

a) Katharina hat keinen Unterricht am Montagmorgen. ()

b) Um Viertel nach sieben kommt die Mutter und sagt: ,Putz deine Zahne, Katharina!“ (
¢) Katharina hat am Montag erst um halb neun Unterrricht. ()

d) Sie steht um zwanzig vor acht auf. ()

e) Das Madchen isst zu Mittag in der Schule. ()

f) Katharina mag Nudel mit Tomatensofe. ( )

g) Sie geht in der Nacht ins Bett. ()

)



Name: Datum:

1. Katharinas Tag! So ein Stress!! Erganze den Text richtig:

Heute ist Montag. Katharina hat erst um halb zehn (a). Unterricht.

Um halb sieben (b) kommt die Mutter und sagt: ,Katharina, steh auf!

Du musst (mUssen) zur Schule gehen!” Katharina wacht auf und

sagt: ,Aber Mama, heute habe ich nur drei Stunden_ _am Vormittag (c).
Der Unterricht beginnt erst um halb zehn (d). ,OK,“ sagt die Mutter,

,Du darfst noch ein bisschen schlafen”.

viertel vor neun

Das Madchen schlaft weiter. Um (e) wacht sie plétzlich

auf. ,Was?! Es ist schon so spat! Meine Gite! Ich muss

(mussen) schnell machen. Sie zieht die Hose und das T-Shirt an, trinkt Kakao, putzt

die Zahne undum _09:20 (f) lauft sie zur Schule.
Zu Mittag

(9) um halb zwei (h) ist sie wieder zu

Hause. Die Mutter kocht Spaghetti mit Tomatensole. ,Lecker!®, sagt Katharina. Um

zwei Uhr (i) isst sie und um ___Viertel nach vierj pat gje
Gitarrenunterricht. Am Nachmittag (k) hat sie immer viele Aktivitaten.
Am Abend (I) isst sie eine Suppe, sieht ein bisschen fern und um
20:40 (m) geht sie ins Bett.

2. Lies den Text noch einmal durch. Ergénze R (richtig) oder F (falsch):

a) Katharina hat keinen Unterricht am Montagmorgen. ()

b) Um Viertel nach sieben kommt die Mutter und sagt: ,Putz deine Zéhne, Katharina!“ ()
¢) Katharina hat am Montag erst um halb neun Unterrricht. ()

d) Sie steht um zwanzig vor acht auf. ()

e) Das Madchen isst zu Mittag in der Schule. ()

f) Katharina mag Nudel mit Tomatensofe. ( )

g) Sie geht in der Nacht ins Bett. ()


Linda
Schreibmaschine
halb zehn

Linda
Schreibmaschine
halb sieben

Linda
Schreibmaschine
musst

Linda
Schreibmaschine
am Vormittag

Linda
Schreibmaschine
halb zehn

Linda
Schreibmaschine
viertel vor neun

Linda
Schreibmaschine
muss

Linda
Schreibmaschine

Linda
Schreibmaschine
09:20

Linda
Schreibmaschine
Zu Mittag

Linda
Schreibmaschine
halb zwei

Linda
Schreibmaschine
zwei Uhr

Linda
Schreibmaschine
viertel nach vier

Linda
Schreibmaschine
Am Nachmittag

Linda
Schreibmaschine
Am Abend

Linda
Schreibmaschine
20:40


A) Lies die Uhrzeiten und
zeichne die Zeit richtig
in die Uhren ein.
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Dreiviertel neun
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B) Was macht Greta den ganzen Tag? Schau auf die Bilder. ) mit dem Hund spazieren

Nummeriere die Wortgruppen richtig. ) Tl A

~ C) Schreibe Gretas Tagesablauf in ganzen Sdtzen auf. ) Wadsche waschen und
Verwende dabei Uhrzeiten bzw. die Wérter aus dem Kasten aufhdngen

” v - - . - e bl ) aufwachen und aufstehen

) im Karaoke-Club singen

) Haare fohnen

) fernsehen

) zu Mittag essen

) zu Bett gehen
einschlafen

() sich schminken

) im Restaurant essen

() ins Cafe gehen
auf Freundinnen warten

) kochen und backen

) Geschirr abwaschen

) die Freundinnen treffen

) ein Bad nehmen

) sich die Ndgel lackieren

) gemeinsam shoppen gehen

) im Geschdft einkaufen

) E-Mails schreiben
mit Freunden chatten

von... bis..

zuerst

spdter

danach

gegen...

dann

anschliefend

nachher

Jetzt

um ...

Erzdhle / Schreibe dariber.

D) Wie sieht ein (typischer) Samstag bei dir aus?
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Losungen / Ein Samstag mit Cousine Greta

13 mit dem Hund spazieren
5 Zdhne putzen
8 Wadsche waschen und aufhdngen
1 aufwachen und aufstehen

19 im Karaoke-Club singen

3 Haare fohnen

14 fernsehen

10 zu Mittag essen

20 zu Bett gehen / einschlafen
4 sich schminken

18 im Restaurant essen

15 ins Cafe gehen

auf Freundinnen warten

9 kochen und backen

11 Geschirr abwaschen

16 die Freundinnen treffen
2 ein Bad nehmen

6 sich die Ndgel lackieren

17 gemeinsam shoppen gehen
7 im Geschdft einkaufen
12 E-Mails schreiben

mit Freunden chatten
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Warum? Verbinden Sie die Satze mit ,,weil“

Ich gehe jetzt nach Hause. Ich bin mude.

Der Film hat mir nicht gefallen. Er war so langweilig.

In dieses Restaurant gehe ich nicht mehr. Es ist so teuer und das Essen

schmeckt mir nicht.

Nein danke, ich frinke keinen Wein mehr. Ich muss noch Auto fahren.

Ich gehe jetzt ins Bett. Ich muss morgen frih aufstehen.

Wir essen kein Fleisch. Wir sind Vegetarier.

Ich lerne Deutsch. Ich mdchte eine bessere Arbeit finden.

Er macht eine Didt. Er hat 5 Kilo zugenommen.

Sie geht zum Augenarzt. Sie braucht eine neue Brille.

Sie arbeitet halbtags. Sie hat vier Kinder.

Wir brauchen dringend Urlaub. Wir haben im letzten Jahr sehr viel gearbeitet.

Ich sehe gerne ,Universum™ im Fernsehen. Ich interessiere mich far Tiere.

Ich schenke meiner Freundin Blumen. Sie hat heute Geburtstag.

Er kauft eine neue Waschmaschine. Die alte Maschine ist ganz kaputt.

www.graf-gutfreund.at  © copyright by [E GIG
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Warum? Verbinden Sie die Satze mit ,,weil“

Ilch gehe jetzt nach Hause. Ich bin mude.

Ich gehe jetzt nach Hause, weil ich mide bin.

Der Film hat mir nicht gefallen. Er war so langweilig.
Der Film hat mir nicht gefallen, weil er so langweilig war.

In dieses Restaurant gehe ich nicht mehr. Es ist so teuer und das Essen

schmeckt mir nicht.
In dieses Restaurant gehe ich nicht mehr, weil es so teuer ist und mir das Essen nicht schmeckt.

Nein danke, ich trinke keinen Wein mehr. Ich muss noch Auto fahren.
Nein, danke, ich trinke keinen Wein mehr, weil ich noch Auto fahren muss.

Ilch gehe jetzt ins Bett. Ich muss morgen frah aufstehen.
Ich gehe jetzt ins Bett, weil ich orgen friih aufstehen muss.

Wir essen kein Fleisch. Wir sind Vegetarier.
Wir essen kein Fleisch, weil wir Vegetarier sind.

Ich lerne Deutsch. Ich mdchte eine bessere Arbeit finden.
Ich lerne Deutsch, weil ich eine bes sere Arbeit finden mochte.

Er macht eine Didt. Er hat 5 Kilo zugenommen.

Er macht eine Diat, weil er 5 Kilo zugenommen hat.

Sie geht zum Augenarzt. Sie braucht eine neue Brille.

Sie geht zum Augenarzt, weil sie eine neue Brille braucht.

Sie arbeitet halbtags. Sie hat vier Kinder.

Sie arbeitet halbtags, weil sie vier Kinder hat.

Wir brauchen dringend Urlaub. Wir haben im letzten Jahr sehr viel gearbeitet.
Wir brauchen dringend Urlaub, weil wir sehr viel gearbeitet haben.

lch sehe gerne ,Universum™ im Fernsehen. Ich interessiere mich fur Tiere.
Ich sehe gerne Universum im Fernsehen, weil ich mich flr Tiere interessiere.

lch schenke meiner Freundin Blumen. Sie hat heute Geburtstag.

Ich schenke meiner Freundin Blumen, weil sie heute Geburtstag hat.

Er kauft eine neue Waschmaschine. Die alte Maschine ist ganz kaputt.

Er kauft eine neue Waschmachine, weil die alte Maschine kaputt ist.

www.graf-gutfreund.at © copyright by [ GIG



Meine Tiere

Bild zu Wort

1. Verbinde.

o< die Spinne

AN

die Katze

AN

das Meerschweinchen

AN

der Fisch

A

der Hase

A

der Vogel

AN

die Schildkrote

AN

die Schlange

AN

die Maus

AN

der Hamster

A

363

®
e der Hund
®
) o< der Papagel
© Mildenberger Verlag 45797371_Amsel freigestellt vor weissem Hintergrund - turdus merula © cmnaumann, Fotolia.com; 54989674_Common viper

snake isolated on white © Aleksey Stemmer, Fotolia.com; 63229508_Tarantula Spider- Grammostola Pulchra @ dm_art, Fotolia.
com; 66749097 _Golden retriever laying over white background © MilsiArt, Fotolia.com; 73124782_hamster isolated on white ©
Fotolia, ZaZa studio; 69450710_Guinea pig © anidimi, Fotolia.com; #1588194_Portrait of brown-eyed cat isolated on white back-
ground © Zakharov Evgeniy, Fotolia.com; 73824864_tortoise closeup isolated on white ® Oleg Kozlov, Fotolia.com; F7277116_blue
and gold macaw © bijoustarr, Fotolia.com; 82991329_baby rabbit © voreni, Fotolia.com; 86235377_Mouse, Rodent, Animal ©
RillimnBhrtae ram Entalin ram: 1012195070 Forelle © bv-studio. Fotolia.com: \llustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.



"Meine Tiere

364

Kreuzwortratsel

1. Schreibe auf.

®/6 = ein Buchstabe!

LOsung:

45797371_Amsel freigestellt vor weissem Hintergrund - turdus merula © cmnaumann, Fotolio.com; 54989674_Common viper © Mildenberger Verlag
snake isolated on white © Aleksey Stemmer, Fotolio.com; 63229508_Tarantula Spider- Grammostola Pulchra @ dm_art, Fotolia.

com; 66749097_Golden retriever laying over white background © MilsiArt, Fotolia.com; 73124782_hamster isolated on white ©

Fotolia, ZaZa studio; 69450710_Guinea pig © anidimi, Fotolia.com; 71588194_Portrait of brown-eyed cat isolated on white back-

ground © Zakharov Evgeniy, Fotolia.com; #3824864_tortoise closeup isolated on white © Oleg Kozlov, Fotolia.com; ##7277116_

blue and gold macaw © bijoustarr, Fotolia.com; 82991329_baby rabbit © voren1, Fotolia.com; 86235377_Mouse, Rodent, Animal

® RillinnPhatns com Fatalin snm: 102108020 Farella @ hv-studin Fotalia com: lllnstratinnan: Carnlin Ina Schriater Rarlin



Meine Tiere

Purzelworter

ﬂ 1. Schreibe richtig.

dHun tzKae
der Hund
nnSpie
gVoel
iFsch
amHster
sauM
aseH
kr6Schteild
schweinrMeenche
Scheglan
eiPagpa

© Mildenberger Verlag lllustrationen: Carolin Ina Schroter, Berlin.



‘Meine Tiere

e

‘&9 Grammatikiibersicht

Wortschatz

366

. besuchen

Grammatik

Die Possessivpronomen im Plural

Maskulijnum | Femininum Neutrum Plural
\der) die ) { dasy die
Hund Katze Meerschweinchen Fische
Nominativ unser unsere unser unsere
euer eure euer eure
ANFager i " " "
Me«?ax»s} ihr ihre ihr ihre
Akkusativ unseren unsere unser unsere
41 i euren eure euer eure
ThlL ihren ihre ihr ihre
Lo én L Lsals
Beispielsdtze:

Maskulinum — Nominativ: Das ist unser Hund.
Akkusativ: Du hast unseren Hund.

Femininum —

Nominativ: Das ist ihre Katze.

Akkusativ: Ich habe itha_ Katze.

Neutrum —

Nominativ: Das ist euer Meerschweinchen.

Akkusativ: Wir haben euer Meerschweinchen.

Plural —

Nominativ: Das sind unsere Fische.
e g . By

Akkusativ: lhr habt unsere Fische.
' -

Illustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.

© Mildenberger Verlag




Meine Tiere

Grammatik-Bausteine

&< 1. Schneide aus.

)) Possessivpronomen im Plural
A
Nominativ: Das ist unser Hund.
der Hund: unser/euer/ihr Hund
die Katze: unsere/eure/ihre Katze
das Meerschweinchen: unser/euer/ihr Meerschweinchen
i die Fische: unsere/eure/ihre Fische
J Possessivpronomen im Plural
2
Akkusativ: Ich habe unseren Hund.
der Hund: unseren/euren/ihren Hund
die Katze: unsere/eure/ihre Katze

das Meerschweinchen: unser/euer/inr Meerschweinchen G
| die Fische: unsere/eure/ihre Fische

ﬁ Verben: Lernwérter

Ly

© Mi[denberger Verlag 100215380_Greeting guests at the door © JackF, Fotolia.com; lllustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.

Deutsch Meine Muttersprache

besuchen

367



Schreibe die Satze!

Das ist Vogel (uns).

Du hast Vogel (uns).

Das ist Schildkréte (ihr).
Ich habe Schildkrote (ihr).
Das ist Reh (euer).

Wir haben Reh (euer).

Das sind Fische (uns).

Ihr habt Fische (uns).
Schreibe ab!

Das ist unser Hund.

Das ist euer Hund.

Das ist ihr Hund.

Das ist unsere Katze.

Das ist eure Katze.

Das ist ihre Katze.

Das ist unser Meerschweinchen.

Das ist euer Meerschweinchen.




Das ist ihr Meerschweinchen.

Das sind unsere Fische.

Ich habe unseren Hund.

Ich habe euren Hund.

Ich habe unsere Katze.

Ich habe unser Meerschweinchen.

Ich habe ihr Meerschweinchen.

Ich habe unsere Fische.




Meine Tiere

‘ Frage und Antwort

ﬁ 1. Verbinde und sprich mit deinem Partner.

<=

a) Kannst du uns besuchen? — Nein, sie besucht ihren Opa.
b) Wer besucht Jamal? \ Ja, das sind meine Haustiere.
¢) Hat Jamal einen Hund? ~Ich habe drei Haustiere.
d) Wie heift der Hund? Ja, ich kann euch besuchen.

' e) Sind das deine Haustiere? Der Hund heifit Rocky.
f) Wie viele Haustiere hast du? Nein, Jamal hat keinen Hund.
g) Besucht Kira ihre Oma? Alva besucht Jamal.

ﬂ 2. Schreibe auf.

a) Kannst du uns besuchen? Ja, ich kann euch besuchen.

Schreibe auf der Riickseite weiter.

® 373

© Mildenberger Verlog Illustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.



Meine Tiere

Possessivpronomen: Sdatze ‘

1. Schreibe auf.

dei
Das ist dein Hund.

meine

euer

unser

eure fi $

L =3
unsere '/ .

ihre

sein

ihre

euer

unser

374

66749097_Golden retriever laying over white background © MilsiArt, Fotolia.com; 69450710_Guinea pig © anidimi, Fotolia.com; 71588194_ © Mi[denbefger Verlcg
Portrait of brown-eyed cat isolated on white background © Zakharov Evgeniy, Fotolia.com; #727#116_blue and gold macaw © bijoustarr,

Fotolia.com; 82991329_baby rabbit © voren1, Fotolia.com; 86235377_Mouse, Rodent, Animal © BillionPhotos.com, Fotolia.com;

102195970_Forelle © by-studio, Fotolia.com; 95245218_Schulranzen © ethymia, Fotolia.com; 63904682_Schulheft01 © Bjorn Wylezich,

Fotolia.com, 46021241_Pencil case © Constantinos, Fotolia.com; 821 65259_beautiful senior woman © aletia2011, Fotolia.com; 69912477 _
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Meine Tiere

‘ Possessivpronomen: Sdtze

ﬂ 1. Bilde Satze und schreibe sie auf.

unseren

ihre

unsere

besuchst
besucht

besuchen
bestehe Papa
besucht Mama
besuchen Eltern
besucht Schwester

Hund

Ich besuche meine Oma.

4 | 375

Illustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.

© Mildenberger Verlag



Meine Tiere

Purzelsdtze

ﬁ 1. Schreibe richtig.

a) unser — Hund — Das —ist.

Das ist unser Hund.

b) Papa — Mein — in — Namibia — lebt.

c¢) Hamster — Ist — euer — das? .

d) fahrt — Bruder — Dein — Fahrrad.

e) Ist — ihr — das — Opa?

f) Sein - spielt — Freund — Fuball. .

g) Schlange — Unsere — aus — Namibia — kommt.

h) Ist — das — eure — Katze?

376

Illustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin. © Mildenberger Verlag



Meine Tiere

Possessivpronomen: Satze

1. Bilde die Sdatze mit ,besuchen®.

a) Ich besuche meine Eltern.

(mein/die Eltern)

b) Wir

(unser/die Lehrerin)

¢) Jamal

(dein/der Opa)

d) Du

(mein/der Hund)

e) Die Schuler

(unser/der Unterricht)

f) Esra

(inr/die Schwester)

g) Ich

(sein/das Haustier)

h) Alva

(euer/der Papa)

i) Barry

(sein/der Freund)

© Mildenberger Verlag lllustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.
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Meine Tiere

@  Mein Haustier
ﬂ 1. Schreibe auf.

Foto
meines Haustiers

e ——— \.

& 399

©OM ildenberger Verlog \llustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.



Meine Tiere

Purzelworter

ﬂ 1. Schreibe richtig.

dHun tzKae

die Katze

der Hund
nnSpie
gVoel die Spinne
iFsch
der Vogel
der Fisch
it amHster
sauM der Hamster
aseH .
die Maus
der Hase kroSchteild
schweinrMeenche
das Meerschweinchen
Scheglan
eiPagpa

die Schlange

der Papagei

© Mildenberger Verlag lllustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.


Linda
Schreibmaschine
die Katze

Linda
Schreibmaschine
die Spinne

Linda
Schreibmaschine
der Vogel

Linda
Schreibmaschine
der Fisch

Linda
Schreibmaschine
die Maus

Linda
Schreibmaschine
der Hamster

Linda
Schreibmaschine
der Hase

Linda
Schreibmaschine
das Meerschweinchen

Linda
Schreibmaschine
die Schlange

Linda
Schreibmaschine
der Papagei


Schreibe die Satze!

Das ist unser Vogel (uns).

Du hast unseren Vogel (uns).

Das ist ihre Schildkréte (ihr).
Ich habe ihre Schildkrote (ihr).
Das ist cuer Reh (euer).

Wir haben euer Reh (euer).

Das sind unsere Fische (uns).

lhr habt i Fische (uns).
Schreibe ab!

Das ist unser Hund.

Das ist unser Hund.

Das ist euer Hund.

Das ist euer Hund.

Das ist ihr Hund.

Das ist ihr Hund.

Das ist unsere Katze.

Das 1st unsere Katze.

Das ist eure Katze.

Das ist eure Katze.

Das ist ihre Katze.

Das i1st ihre Katze.

Das ist unser Meerschweinchen.

Das 1st unser Meerschweinchen.

Das ist euer Meerschweinchen.

Das ist euer Meerschweinchen.



Linda
Schreibmaschine
unser

Linda
Schreibmaschine
unseren

Linda
Schreibmaschine
ihre

Linda
Schreibmaschine
ihre

Linda
Schreibmaschine
euer

Linda
Schreibmaschine
euer

Linda
Schreibmaschine
unsere

Linda
Schreibmaschine
unsere

Linda
Schreibmaschine
Das ist unser Hund.

Linda
Schreibmaschine
Das ist euer Hund.

Linda
Schreibmaschine
Das ist ihr Hund.

Linda
Schreibmaschine
Das ist unsere Katze.

Linda
Schreibmaschine
Das ist eure Katze.

Linda
Schreibmaschine
Das ist ihre Katze.

Linda
Schreibmaschine
Das ist unser Meerschweinchen.

Linda
Schreibmaschine
Das ist euer Meerschweinchen.


Meine Tiere

Frage und Antwort

1. Verbinde und sprich mit deinem Partner.
a) Kannst du uns besuchen?

b) Wer besucht Jamal?

¢) Hat Jamal einen Hund?

d) Wie heif3t der Hund?

e) Sind das deine Haustiere?

f) Wie viele Haustiere hast du?

g) Besucht Kira ihre Oma?

2. Schreibe auf.

Nein, sie besucht ihren Opa.
Ja, das sind meine Haustiere.
Ich habe drei Haustiere.

Ja, ich kann euch besuchen.
Der Hund heifit Rocky.

Nein, Jamal hat keinen Hund.

Alva besucht Jamal.

a) Kannst du uns besuchen? Ja, ich kann euch besuchen.

b) Wer besucht Jamal? Alva besucht Jamal.

c) Hat Jamal einen Hund? Nein, Jamal hat keinen Hund.

d) Wie heiRt der Hund? Der Hund heiBt Rocky

d) Sind das deine Haustiere? Ja,

das sind meine Haustiere

f) Wie viele Haustiere hast du? Ich habe drei Haustiere.

g) Besucht Kira ihre Oma? Nein, sie besucht ihren Opa-

© Mildenberger Verlog \llustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.

Schreibe auf der Riickseite weiter.

373


Linda
Schreibmaschine
b) Wer besucht Jamal? Alva besucht Jamal.

Linda
Schreibmaschine
c) Hat Jamal einen Hund? Nein, Jamal hat keinen Hund.

Linda
Schreibmaschine
d) Wie heißt der Hund? Der Hund heißt Rocky.

Linda
Schreibmaschine
d) Sind das deine Haustiere? Ja, das sind meine Haustiere.

Linda
Schreibmaschine
f) Wie viele Haustiere hast du? Ich habe drei Haustiere.

Linda
Schreibmaschine
g) Besucht Kira ihre Oma? Nein, sie besucht ihren Opa.


Meine Tiere

Possessivpronomen: Satze
J 1. Schreibe auf.

Das ist dein Hund.

Das i1st meine Schultasche.

meine

iDas 1st euer Hamster.

| G

Das ist unser Heft.

unser

seine
Das ist seine Katze.
. . ihr
Das 1st i1hr Federpennal.
_ _ deine
Das ist deine Mama.
_ _ _ mein
Das ist mein Fisch. =
. eure ‘j_ :'
Das 1ist euer Freund. Y
. unsere '/
Das 1ist unsere Gitarre.
, , ihre
Das ist ihre Schwester.
. . sein
Das 1st seilin Hase.
. . ihre
Das 1st ihre Maus.
. , euer
Das 1st euer Papagel.
unser
Das i1st unser Fahrrad.
66749097_Golden retriever laying over white background © MilsiArt, Fotolia.com; 69450710_Guinea pig © anidimi, Fotolia.com; 71588194_ © Mi[denberger Verlcg

Portrait of brown-eyed cat isolated on white background © Zakharov Evgeniy, Fotolia.com; #727%116_blue and gold macaw © bijoustarr,
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Linda
Schreibmaschine
Das ist meine Schultasche.

Linda
Schreibmaschine
iDas 

Linda
Schreibmaschine
ist euer Hamster.

Linda
Schreibmaschine
Das ist unser Heft.

Linda
Schreibmaschine
Das ist seine Katze.

Linda
Schreibmaschine
Das ist ihr Federpennal.

Linda
Schreibmaschine
Das ist deine Mama.

Linda
Schreibmaschine
Das ist mein Fisch.

Linda
Schreibmaschine
Das ist euer Freund.

Linda
Schreibmaschine
Das ist unsere Gitarre.

Linda
Schreibmaschine
Das ist ihre Schwester.

Linda
Schreibmaschine
Das ist sein Hase.

Linda
Schreibmaschine
Das ist ihre Maus.

Linda
Schreibmaschine
Das ist euer Papagei.

Linda
Schreibmaschine
Das ist unser Fahrrad.


Meine Tiere

‘ Possessivpronomen: Sdtze

% 1. Bilde Sétze und schreibe sie auf.

unseren

ihre

unsere

besuchst
besucht

besuchen
bestehe Papa
besucht Mama
besuchen Eltern
besucht Schwester

Hund

Ich besuche meine Oma.

. Du besuchst seine Mama.

Er besucht unsere Schwester.

Sie besucht ihre Katze.

Wir besuchen euren Hund.

Ihr besucht deine Eltern.

Sie besuchen unseren Papa.
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Linda
Schreibmaschine
Du besuchst seine Mama.

Linda
Schreibmaschine
Er besucht unsere Schwester.

Linda
Schreibmaschine
Sie besucht ihre Katze.

Linda
Schreibmaschine
Wir besuchen euren Hund.

Linda
Schreibmaschine
Ihr besucht deine Eltern.

Linda
Schreibmaschine
Sie  besuchen unseren Papa.
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Meine Tiere

Purzelsdtze

1. Schreibe richtig.

a) unser — Hund — Das — ist.

Das ist unser Hund.

b) Papa — Mein — in — Namibia — lebt.

Mein Papa lebt in Namibia.

c) Hamster — Ist — euer — das?

Ist das euer Hamster?

d) fahrt — Bruder — Dein — Fahrrad.

Dein Bruder fahrt Fahrrad.

e) Ist — ihr — das — Opa?

Ist das ihr Opa-?

f) Sein - spielt — Freund — Fufball.

Sein Freund spielt FuBball.

g) Schlange — Unsere — aus — Namibia — kommt.

Unsere SChlange kommt aus Namibia.

h) Ist — das — eure — Katze?

Ist das eure Katze?

Illustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.

© Mildenberger Verlag


Linda
Schreibmaschine
Mein Papa lebt in Namibia.

Linda
Schreibmaschine
Ist das euer Hamster?

Linda
Schreibmaschine
Dein Bruder fährt Fahrrad.

Linda
Schreibmaschine
Ist das ihr Opa?

Linda
Schreibmaschine
Sein Freund spielt Fußball.

Linda
Schreibmaschine
Unsere SChlange kommt aus Namibia.

Linda
Schreibmaschine
Ist das eure Katze?


Meine Tiere

Possessivpronomen: Satze

1. Bilde die Sdatze mit ,besuchen®.

a) Ich besuche meine Eltern.

(mein/die Eltern)

b) Wir besuchen unsere Lehrerin.

(unser/die Lehrerin)

c) Jamal besucht deinen Opa.

(dein/der Opa)

d) Du besuchst meinen Hund.

(mein/der Hund)

e) Die Schuler besuchen unseren Unterricht.

(unser/der Unterricht)

f) Esra besucht ihre Schwester.

(ihr/die Schwester)

g) Ich besuche sein Haustier.

(sein/das Haustier)

h) Alva  besucht euren Papa.

(euer/der Papa)

i) Barry besucht seinen ‘Freund.

(sein/der Freund)

© Mildenberger Verlag Illustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.
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Linda
Schreibmaschine
besuchen unsere Lehrerin.

Linda
Schreibmaschine
besucht deinen Opa.

Linda
Schreibmaschine
besuchst meinen Hund.

Linda
Schreibmaschine
besuchen unseren Unterricht.

Linda
Schreibmaschine
besucht ihre Schwester.

Linda
Schreibmaschine
besuche sein Haustier.

Linda
Schreibmaschine
besucht euren Papa.

Linda
Schreibmaschine
besucht seinen Freund.


Meine Tiere

@  Mein Haustier
J 1. Schreibe auf.

Foto
meines Haustiers

Ich habe eine Katze. Sie ist 3 Jahre alt und sie ist schwarz.

Ich mag meine Katze sehr. Die Katze heilt Lucky.

Meine Mama hat mir die Katze geschenkt.

Die Katze spielt gerne und frisst viel.

©M ildenberger Verlog |llustrationen: Carolin Ina Schréter, Berlin.


Linda
Schreibmaschine
Ich habe eine Katze. Sie ist 3 Jahre alt und sie ist schwarz.

Linda
Schreibmaschine
Ich mag meine Katze sehr. Die Katze heißt Lucky.

Linda
Schreibmaschine
Meine Mama hat mir die Katze geschenkt.

Linda
Schreibmaschine
Die Katze spielt gerne und frisst viel.


DAF/DAZ

Fragesatz

Setze die passenden Frageworter ein.

°® N A wN

10.

12.
13.
14.
15.
16.

17.

18.
19.
20.
21.
22.

23.
24,
25.

26.
27.

28.
29.

geht es dir?
ist deine Uhr?
heiBt deine Schwester?
ist in dem roten Paket?
isst du am liebsten?
muss ich wieder zuhause sein?
steht der Eiffelturm?
ist los?
habt ihr gegessen?
Blicher hast du schon gelesen?
Bus sollst du nehmen?
steht dein Auto?
bist du nicht in der Schule?
kommst du zuriick?
kommt ihr?
wohnst du?
ist groBer? Peter oder Andreas?
findest du meine Schuhe?
gehort das schone Haus?
fahrt dieser Zug?
gehst du?
Auto ist das?
liebst du?
hat angerufen?
hast du eingeladen?
gehort dieser Sportwagen?
willst du dieses Buch schenken?
bist du ins Kino gegangen?
sind diese schonen Rosen?

UBUNGSKONIG
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22
23
24
25
26
27
28
29

sehr gut

in der Schublade
sie heiflt Marie
ein Buch

Pizza

um 10 Uhr

in Paris

nichts

Brot und Wurst
.diese

. diesen

.um die Ecke

. weil ich krank bin
. morgen

.aus Syrien

.in Miinchen

. Andreas

. sehr toll

.meinem Onkel

.nach Italien

.in die Stadt

.das meines Bruders
.Birgit

.Marie

.meine Freunde

.meiner Schwester

.mit meinem Freund
.fur meine Verlobte



DAF/DAZ

Fragesatz

Setze die passenden Frageworter ein.

. Was habt ihr gegessen?

10.Welche Biicher hast du schon gelesen?
11. Welchen Bus sollst du nehmen?

12. Wo steht dein Auto?

- ok wd
N = O

1. Wie geht es dir? 1. sehr gut

2. Wo ist deine Uhr? 2. in der Schublade
3. Wie heit deine Schwester? 3. sie heiBt Marie
4. Was ist in dem roten Paket? 4. ein Buch

5. Was isst du am liebsten? 5. Pizza

6. Wann muss ich wieder zuhause sein? 6. um 10 Uhr

7. Wo steht der Eiffelturm? 7. in Paris

8. Was ist los? 8. nichts

9 9.

Brot und Wurst
.diese

. diesen

.um die Ecke

13. Warum bist du nicht in der Schule? 13. weil ich krank bin
14. Wann kommst du zuriick? 14. morgen
15. Woher kommt ihr? 15. aus Syrien

16. Wo wohnst du? 16.in Miinchen
17. Wer ist groBer? Peter oder Andreas? 17. Andreas
18. Wie findest du meine Schuhe? 18. sehr toll

19. meinem Onkel

19. Wem gehort das schone Haus? .

20. Wohin fahrt dieser Zug?

21. Wohin gehst du?

22.Wessen Auto ist das?

23.Wen liebst du?

24.Wer hat angerufen?

25.Wen hast du eingeladen?

26.Wem gehort dieser Sportwagen?
27.Wem willst du dieses Buch schenken?
28.Mit wem bist du ins Kino gegangen?
29.Fiir wen sind diese schonen Rosen?

UBUNGSKONIG

20. nach Italien

21
22
23

.in die Stadt
.das meines Bruders
.Birgit

24.Marie
25.meine Freunde

26.uns

27

.meiner Schwester

28.mit meinem Freund

29.fiir meine Verlobte



DAF/DAZ

Satzbau - einfach

Bilde Satze mit den Wortgruppen in der richtigen
(Grund)Reihenfolge.

bezahlen / Maria / einen Kaffee / einen Toast / und / beim Kellner

der Zug / halten / am Siidbahnhof / um 19:30 Uhr / auf Gleis 3

schon sehr gut / ihr / Deutsch / verstehen

bis Sonntag / in Mainz / bleiben / ich / meine Mutter / und

meine Schwester / kaufen / ein Sofa / fiir das Wohnzimmer

gern / ins Kino / gehen / am Abend / Susanne und Peter

eine Nachricht / schreiben / ich / fiir meine Kollegin

putzen / die Wohnung / wir / am Wochenende

mit ihren Freunden / wollen / Maria / nicht / aber / sie / diirfen / ins Kino

jeden Morgen / der Wecker / um 6:15 Uhr / klingeln

besuchen /wir / jedes Wochenende / unsere kleinen Enkel

nicht / wir / den Bahnhof /finden / helfen / Sie / bitte / uns

UBUNGSKONIG



DAF/DAZ

Satzbau - einfach

Bilde Satze mit den Wortgruppen in der richtigen
(Grund)Reihenfolge.

bezahlen / Maria / einen Kaffee / einen Toast / und / beim Kellner
Maria bezahlt einen Kaffee und einen Toast beim Kellner.

der Zug / halten / am Siidbahnhof / um 19:30 Uhr / auf Gleis 3
Der Zug halt um 19:30 am Siudbahnhof auf Gleis 3.

schon sehr gut / ihr / Deutsch / verstehen

IThr versteht schon sehr gut Deutsch.

bis Sonntag / in Mainz / bleiben / ich / meine Mutter / und
Ich und meine Mutter bleiben bis Sonntag in mainz.

meine Schwester / kaufen / ein Sofa / fiir das Wohnzimmer

Meine Schwester kauft ein Sofa fir das Wohnzimmer.

gern / ins Kino / gehen / am Abend / Susanne und Peter

Susanne und Peter gehen am Abend gern ins Kino.

eine Nachricht / schreiben / ich / fiir meine Kollegin
Ich schreibe fiir meine Kollegin eine Nachricht.

putzen / die Wohnung / wir / am Wochenende

Wir putzen am Wochenende die Wohnung.

mit ihren Freunden / wollen / Maria / nicht / aber / sie / diirfen / ins Kino

Maria will mit ihren Freunden ins Kino, aber sie dirfen nicht.

jeden Morgen / der Wecker / um 6:15 Uhr / klingeln
Der Wecker klingelt jeden Morgen um 06:15.

besuchen /wir / jedes Wochenende / unsere kleinen Enkel

Wir besuchen unsere kleinen Enkel jedes Wochenende.

nicht / wir / den Bahnhof /finden / helfen / Sie / bitte / uns

Wir finden nicht den Bahnof, bitte helfen Sie uns.
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Linda
Schreibmaschine
Maria bezahlt einen Kaffee und einen Toast beim Kellner.

Linda
Schreibmaschine
Der Zug hält um 19:30 am Südbahnhof auf Gleis 3.

Linda
Schreibmaschine
Ihr versteht schon sehr gut Deutsch.

Linda
Schreibmaschine
Ich und meine Mutter bleiben bis Sonntag in mainz.

Linda
Schreibmaschine
Meine Schwester kauft ein Sofa für das Wohnzimmer.

Linda
Schreibmaschine
Susanne und Peter gehen am Abend gern ins Kino.

Linda
Schreibmaschine
Ich schreibe für meine Kollegin eine Nachricht.

Linda
Schreibmaschine
Wir putzen am Wochenende die Wohnung.

Linda
Schreibmaschine
Maria will mit ihren Freunden ins Kino, aber sie dürfen nicht.

Linda
Schreibmaschine
Der Wecker klingelt jeden Morgen um 06:15.

Linda
Schreibmaschine
Wir besuchen unsere kleinen Enkel jedes Wochenende.

Linda
Schreibmaschine
Wir finden nicht den Bahnof, bitte helfen Sie uns.
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A) Trage die richtige Personalform im Prdsens ein.
B) Nummeriere die Bilder.
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. C) Bringe die Sidtze in die richtige Reihenfolge. ’." -,
. 1. Am Abend _ “T1EET on sich gegen sieben Uhr mit seinen ; ? di s
: Freunden vor dem Billardclub. (treffen) . ;»i“?:‘ ﬁ; H
v ] 5 o U
3 2. Von drei Uhr ant€1€foniegleine halbe Stunde mit seiner = Sl B
alten Mutter. (telefonieren) RO R
. .: ﬂ"‘
3. Vor dem Schlafengehen _S1€°C  Tristan noch eine Stunde et

lang fern _ (fernsehen)

4. Er duscht  um Viertel nach neun im Badezimmer.

o . (duschen)
s < 5. Bis halb eins _11eSt  er in Ruhe die Zeitung. “-_
. : (lesen) .
s :'. 6. Am Sonntag “21N9ETL en gepne mit seiner Familie in den :'.

Bergen. (wandern)
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. 10.Sie b Billard bis neun Uhr. (spielen)
: 11.Um elf Uhr gibt er seinem Sohn das wéchentliche
s Taschengeld. (geben)
<~
. .
12.Gemeinsam mit seiner Familie 1S5St ©T das Frihstiick etwa
um zehn Uhr. (essen)
..lIllIllIlllllIllIllIllIllIllIllIllllllllllllllllllllll‘
" ..."‘ "““ :. ..’ R A Yo,
* L=y 8
:¢-~.‘- . . _l.‘ t{;:\& (/,:/ e .
K,_‘: - . . 9.\, .
- . Cens® VY :
“ .: “‘ ..
‘ ’: ‘x. ’:
PRS- " ’Q s s *

Iy .
LT TTE

‘a®
N . . 4
LT TTE "taggan


Linda
Schreibmaschine
trifft

Linda
Schreibmaschine

Linda
Schreibmaschine
telefoniert

Linda
Schreibmaschine
sieht

Linda
Schreibmaschine
fern

Linda
Schreibmaschine
duscht

Linda
Schreibmaschine
liest

Linda
Schreibmaschine
wandert

Linda
Schreibmaschine
nimmt

Linda
Schreibmaschine
ein

Linda
Schreibmaschine
spielt

Linda
Schreibmaschine
steht

Linda
Schreibmaschine
auf

Linda
Schreibmaschine
spielt

Linda
Schreibmaschine
gibt

Linda
Schreibmaschine
isst er
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A) Trage die richtige Personalform im Prdsens ein.
B) Nummeriere die Bilder.
C) Bringe die Sdtze in die richtige Reihenfolge.
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1. Am Abend er sich gegen sieben Uhr mit seinen
Freunden vor dem Billardclub. (treffen)

.
'lll-l“

2. Von drei Uhr an er eine halbe Stunde mit seiner
alten Mutter. (telefonieren)

um zehn Uhr. (essen)

.. °

E 3. Vor dem Schlafengehen Tristan noch eine Stunde :

: lang . (fernsehen) -

JOCTLITIN - 4. Er um Viertel nach neun im Badezimmer.

.,0“ e, & (duschen) .
s - _ 5. Bis halb eins er in Ruhe die Zeitung. - “._
. i (lesen) . :
5 ..'. _ 6. Am Sonntag er gerne mit seiner Familie in den . ..'.

-, IR Bergen. (wandern) : 3

"':" ‘_-"‘ - 7.Er sein Mittagessen dann gegen halb zwei :

Cens ' (einnehmen) :

E 8. Fiir eine Stunde er mit seinen Kindern im Garten. :

: (spielen) .

. ' 9. Tristan gegen neun Uhr . (aufstehen) :

“-_ . 10.Sie Billard bis neun Uhr. (spielen) :

: _ 11.Um elf Uhr er seinem Sohn das wdchentliche -

- Taschengeld. (geben) .

’ _ 12.6emeinsam mit seiner Familie das Friihstiick etwa
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A) Richtig oder falsch? Stelle die falschen Aussagen richtig.

Von allen meinen Onkeln ist Onkel Heribert der, den ich
am allerliebsten habe.

Er ist weder groB noch klein, weder dick noch diinn. Er
ist gerade richtig groB und hat auch eine passable Figur.
Onkel Heribert hat rotbraunes Haar und braune Augen.
AuBerdem trdgt er einen Kotelettenbart - das heift, er
hat Koteletten, wie sie in der 70er-Jahren modern
waren, und einen Schnauzbart. Er rasiert sich so, dass
Koteletten und Schnauzer zusammenhdngen. Ich finde,
Onkel Heribert sieht damit einfach originell aus, denn
ich kenne sonst niemanden, der so aussieht.

Auch seine Kleidung ist teilweise ungewdhnlich: Am
liebsten trdgt er Anziige und Hemden aus den 70er-
Jahren. Sein Kleiderschrank ist voll davon: Schlaghosen,
Schlagjeans, bunte Hemden mit Riesenkragen und einige
breite Krawatten in allen Farben und Mustern. Nattiirlich
besitzt er auch ,normale, moderne" Kleidung.

Wenn meine Mutter ihm rat, sich von den alten Sachen
trennen, ist er ganz emport: ,Warum sollte ich die
Sachen weggeben? Die sind doch in Ordnung! Sie passen
zu mir. Was stért dich daran?" Onkel Heribert hat
Recht: Die ,Oldie-Kleidung" passt einfach zu ihm.

O Onkel Heribert arbeitet in einer grofien Firma.

Er trdgt gerne Kleidung aus den Siebziger-Jahren.

Onkel Heribert geht am liebsten fischen.

Der Onkel hat keine Freunde.

Er hasst Tiere und weill nicht viel iiber sie.

Onkel Heribert feiert bald seinen 60. Geburtstag.

Er hdlt Schafe, Hiihner und Kiihe.

Onkel Heribert hat viele Berufe: Er ist Automechaniker,
Elektriker, Installateur, Maler, Tischler, Fliesenleger,
Gdrtner, und Tierpfleger - alles in einem!

Die Firma, in der Onkel Heribert gearbeitet hatte,
musste zusperren und seitdem arbeitslos. Mit seinen 59
Jahren hat er wenige Chancen irgendwo eine neue Arbeit
zu finden. Trotzdem ist er nicht faul: Er arbeitet viel,
denn er hilft Freunden und Bekannten bei Renovierungen
und Gartenarbeiten. Onkel Heribert ist sehr kreativ und
hat immer viele gute Ideen. Er ist sehr humorvoll und
hilfsbereit. Er ist ein optimistischer Mensch, der fast nie
schlecht gelaunt ist. Ich habe auch noch nie erlebt, dass
er schreit oder zu jemandem unfreundlich ist. Ich glaube,
deswegen ist er auch im Kreis seiner Familie, seiner
Freunde und seiner Nachbarn so beliebt.

Onkel Heribert selbst liebt Tiere iiber alles. Er verbringt
viel Zeit mit Tieren, spricht stundenlang mit ihnen und
kimmert sich um sie. Er hdlt Tauben, Fische und
Kaninchen. AuBerdem besitzt er einen Hund und ein
Frettchen. Er weifl sehr viel iber Tiere und erzdhlt mir
oft interessante und ungewdhnliche Fakten aus der
Tierwelt. Ich bewundere meinen Onkel sehr.




B) Verbinde die zusammengehdrenden Wortgruppen:

sichum Tiere @ ® helfen
Kleidung lieben
kreativ wissen
sich von alten Sachen sein
freundlich sein

finden

Tiere iiber alles
anderen bei Arbeiten
viel iiber etwas tragen
zu jemandem kiimmern

wenige Chancen trennen

eine neue Arbeit haben

C) Welche Berufe hat Onkel D) Ordne den Bildern die richtige Nummer (Berufsbezeichnung) zu:
Heribert? Kreuze an.

Elektriker (1) @@éggo
Gartner (2)

Dachdecker (3)

Installateur (4)

Automechaniker (5)

Busfahrer (6)

Friseur (7)

Tierpfleger (8)

StraBenarbeiter (9)

Bdcker (10)

Maurer (11)

Uhrmacher (12)

Fliesenleger (13)
Landwirt (14)

Fotograf (15)

[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]

Maler (16)




A) Richtig oder falsch? Stelle die falschen Aussagen richtig.

Onkel Heribert arbeitet in einer grofien Firma.
Er ist zurzeit arbeitslos.

Er trdgt gerne Kleidung aus den Siebziger-Jahren.

Onkel Heribert geht am liebsten fischen.
Onkel Heribert hdlt selbst Fische.

Der Onkel hat keine Freunde.

Er ist lberall und bei allen sehr beliebt.
Er hasst Tiere und weiB nicht viel iiber sie.

Er liebt Tiere iiber alles und weil sehr viel iiber sie.

Onkel Heribert feiert bald seinen 60. Geburtstag.

Er hdlt Schafe, Hiihner und Kiihe.
Er hat Fische, Tauben, Kaninchen, einen Hund und ein
Frettchen.

Von allen meinen Onkeln ist Onkel Heribert der, den ich
am allerliebsten habe.

Er ist weder groB noch klein, weder dick noch diinn. Er
ist gerade richtig groB und hat auch eine passable Figur.
Onkel Heribert hat rotbraunes Haar und braune Augen.
AuBerdem trdgt er einen Kotelettenbart - das heift, er
hat Koteletten, wie sie in der 70er-Jahren modern
waren, und einen Schnauzbart. Er rasiert sich so, dass
Koteletten und Schnauzer zusammenhdngen. Ich finde,
Onkel Heribert sieht damit einfach originell aus, denn
ich kenne sonst niemanden, der so aussieht.

Auch seine Kleidung ist teilweise ungewdhnlich: Am
liebsten trdgt er Anziige und Hemden aus den 70er-
Jahren. Sein Kleiderschrank ist voll davon: Schlaghosen,
Schlagjeans, bunte Hemden mit Riesenkragen und einige
breite Krawatten in allen Farben und Mustern. Natiirlich
besitzt er auch .normale, moderne" Kleidung.

Wenn meine Mutter ihm rdt, sich von den alten Sachen
trennen, ist er ganz emport: ,Warum sollte ich die
Sachen weggeben? Die sind doch in Ordnung! Sie passen
zu mir. Was stort dich daran?" Onkel Heribert hat
Recht: Die ,Oldie-Kleidung" passt einfach zu ihm.

Onkel Heribert hat viele Berufe: Er ist Automechaniker,
Elektriker, Installateur, Maler, Tischler, Fliesenleger,
Gdrtner, und Tierpfleger - alles in einem!

Die Firma, in der Onkel Heribert gearbeitet hatte,
musste zusperren und seitdem arbeitslos. Mit seinen 59
Jahren hat er wenige Chancen irgendwo eine neue Arbeit
zu finden. Trotzdem ist er nicht faul: Er arbeitet viel,
denn er hilft Freunden und Bekannten bei Renovierungen
und Gartenarbeiten. Onkel Heribert ist sehr kreativ und
hat immer viele gute Ideen. Er ist sehr humorvoll und
hilfsbereit. Er ist ein optimistischer Mensch, der fast nie
schlecht gelaunt ist. Ich habe auch noch nie erlebt, dass
er schreit oder zu jemandem unfreundlich ist. Ich glaube,
deswegen ist er auch im Kreis seiner Familie, seiner
Freunde und seiner Nachbarn so beliebt.

Onkel Heribert selbst liebt Tiere iiber alles. Er verbringt
viel Zeit mit Tieren, spricht stundenlang mit ihnen und
kimmert sich um sie. Er hdlt Tauben, Fische und
Kaninchen. AuBerdem besitzt er einen Hund und ein
Frettchen. Er wei sehr viel iiber Tiere und erzdhlt mir
oft interessante und ungewdhnliche Fakten aus der
Tierwelt. Ich bewundere meinen Onkel sehr.




B) Verbinde die zusammengehdrenden Wortgruppen:
sich um Tiere helfen

Kleidung lieben
kreativ wissen
sich von alten Sachen sein
Tiere (iber alles freundlich sein
anderen bei Arbeiten finden
viel liber etwas tragen
zu jemandem kiimmern

wenige Chancen trennen

keine neue Arbeit
C) Welche Berufe hat Onkel D) Ordne den Bildern die richtige Nummer (Berufsbezeichnung) zu:
Heribert? Kreuze an.
Elektriker (1)
Gdrtner (2)
Dachdecker (3)
Installateur (4)
Automechaniker (5)
Busfahrer (6)
Friseur (7)
Tierpfleger (8)
StraBenarbeiter (9)
Bdcker (10)
Maurer (11)

Uhrmacher (12)

Fliesenleger (13)
Landwirt (14)

Fotograf (15)

[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]
[]

Maler (16)




